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Terminvergabe für die Sprechstunde:

Leitstelle 1     
Tel.: 069 8405-4130
Fax: 069 8405-3924
leitstelle1-sof@sana.de 

Privatsprechstunde:
Chefarztsekretariat 
Frau Schwarz
Tel.: 069 8405-3850
Fax: 069 8405-4456
vanessa.schwarz@sana.de
 

So erreichen Sie uns:

MVZ Gynäkologie 
Tel.: 069 8405-7060 
Fax: 069 8405-9926 

Das Sana Klinikum Offenbach nimmt an der ambulanten  
spezialfachärztlichen Versorgung (ASV) teil.
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Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 
Prof. Dr. med. Christian Jackisch

Klinik für Hämatologie und Onkologie 
Prof. Dr. med. Thomas Wehler PhD 

Zentralinstitut für Diagnostische und  
Interventionelle Radiologie, Neuroradiologie und 
Nuklearmedizin
Prof. Dr. med. Norbert Rilinger MBA

Klinik für Strahlentherapie und MVZ
Prof. Dr. med. Peter Niehoff MaHM

Klinik für Plastische-, Ästhetische-  
und Handchirurgie
Prof. Dr. med. Henrik Menke

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirugie 
Dr. med. Michael Pauthner

Klinik für Urologie und Kinderurologie
Prof. Dr. med. Michael Lein

Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und 
Schmerztherapie
PD Dr. habil. Dr. med. Haitham Mutlak 

Institut für Pathologie
Dr. med. Susanne Braun 

Centrum für Hämatologie und Onkologie  
Bethanien, Frankfurt
Prof. Dr. med. Hans Tesch

Kooperationspartner

Sana Klinikum Offenbach
Akademisches Lehrkrankenhaus der 

Starkenburgring 66   | 63069 Offenbach
Telefon: 069 8405-0  | www.sana.de/offenbach

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main

mvz-gynaekologie-sof@sana.de    

Zertifiziertes QM-System
DIN EN ISO 9001: 2015 
Reg.-Nr. Z11157



In Deutschland erkranken jedes Jahr rund 75.000 
Frauen an Brustkrebs, die Mehrzahl von ihnen kann 
heute geheilt werden. Beste Chancen bestehen vor  
allem dann, wenn die Erkrankung frühzeitig erkannt 
wird. Die Behandlungsmöglichkeiten sind inzwischen 
deutlich verträglicher geworden und bieten auch bei 
weiter fortgeschrittenem Krebsstadium viele Thera-
piemöglichkeiten, um ein Leben in guter Lebensquali-
tät mit der Krankheit zu ermöglichen.

 
Als Krankenhaus der Maximalversorgung stehen den 
Patientinnen im Brustzentrum am Sana Klinikum  
Offenbach alle derzeit verfügbaren Möglichkeiten zur 
Diagnostik und Behandlung zur Verfügung. Unse-
re Expertise bestätigen uns neben internationaler 
Anerkennung die Empfehlung der Deutschen Krebs-
gesellschaft (DKG) und der Deutschen Gesellschaft 
für Senologie (DGS), dazu wurden wir nach dem 
OnkoZert-Verfahren als zertifiziertes Brustzentrum 
ausgewiesen.

Unser Ziel ist es Ihre Ängste und Sorgen zu nehmen 
und mit Ihnen Ihre maßgeschneiderte leitlienenkon-
forme Behandlung zu erarbeiten. Hierzu gehört eine 
begleitende psychoonkologische und sozialmedizini-
sche Betreuung, um Sie und Ihre Familie von Anfang 
an positiv in den Therapieprozess mit einzubeziehen.

Über 70 Prozent unserer jährlich rund 250 neu 
erkrankten Patientinnen konnten wir brusterhaltend 
operieren. Die Bestimmung und Entfernung des 
Wächterlymphknotens ist seit vielen Jahren Stan-
dard, darüber hinaus bieten wir eine intraoperative 
Bestrahlung oder eine Teilbrustbestrahlung an. Es 
besteht für Sie auch die Möglichkeit, Sie im Rahmen 
von kontrollierten klinischen Studien zu behandeln. 
So können Sie von den neuesten Therapieentwick-
lungen profitieren. 

Brustkrebs ist heilbar – mit der  
individuell richtigen Behandlung

Für kosmetisch ansprechende Ergebnisse steht den 
Patientinnen das gesamte Spektrum der ästhetischen 
und rekonstruktiven Brustchirurgie zur Verfügung. 

Als eine von insgesamt nur sieben Einrichtungen 
in Deutschland bieten wir unseren Patientinnen die 
Einlagerung von Gewebe in einer kostenfreien Tumor­
gewebebank (PATH) an. Das eigene kryokonservierte 
Tumorgewebe kann in Zukunft genutzt werden, um im 
Falle eines Rückfalls der Erkrankung neue Therapieop-
tionen am Tumorgewebe austesten zu können.

Sie wollen sich rundum über Therapie und Unter-
stützungsmöglichkeiten informieren, haben spezielle 
Fragen oder möchten gerne noch eine Zweitmeinung 
einholen? Dreimal wöchentlich bietet das Brustzentrum 
den betroffenen Frauen eine Brustsprechstunde an. 
Wir sind gerne persönlich für Sie und Ihre Fragen und 
Sorgen da!

Mit herzlichen Grüßen

 
Prof. Dr. med. C. Jackisch 
Chefarzt 

	� Brustsprechstunden mit einem Team spezialisierter 
Ärztinnen und Ärzte

	� Modernste Diagnostik von Brusterkrankungen: 
hochauflösender Ultraschall, Mammographie, Kern-
spintomographie, Multislice-Computertomographie

	� Sprechstunde für Zweitmeinungen (Second opinion)
	� Minimalinvasive Mammadiagnostik: Sonographi-

sche High-Jet-Stanzbiopsie, stereotaktische Vaku-
umbiopsie, alle präoperativen Markierungsformen

	� Alle gängigen brusterhaltenden, onkoplastischen 
und brustrekonstruktiven Operationsverfahren

	� Wächter-Lymphknoten (Sentinel-Node)-Entfernung
	� Plastisch-ästhetische Brustchirurgie
	� Patientinnentumorbank PATH – in Kooperation  

mit Mamazone e. V.
	� Koordinationszentrum im Rahmen des Disease  

Management Programms Mammakarzinom in 
Hessen

	� Strahlentherapie mit den modernsten Techniken und 
den unterschiedlichsten Strahlentherapiemethoden

	� Lokale (interstitielle) Strahlentherapie, 3-D-Planung
	� Atemgetriggerte Bestrahlung, Hypofraktionierung  

und markerlose Behandlung
	� Psychoonkologische Betreuung, Kooperation mit 

Selbsthilfegruppen, soziale Beratung
	� Angehörigensprechstunde
	� Interdisziplinäre, internetbasierte und zertifizierte 

Tumorkonferenz
	� Prä- und postoperative Fallkonferenzen zur  

Festlegung des Vorgehens vor und nach der  
Brustoperation

	� Teilnahme an nationalen und internationalen Studien
	� Chemotherapie (präoperativ, postoperativ)

Leistungen in allen Disziplinen

ANTWORTEN ZU THERAPIE, UNTERSTÜTZUNG UND 
IHREN PERSÖNLICHEN FRAGEN  
ERHALTEN SIE IN UNSEREN BRUSTSPRECHSTUNDEN

NEUE THERAPIEOPTIONEN NUTZEN

Koordinatorin Brustzentrum
Oberärztin 
Dr. med. S. Khodaverdi 
Degum I Mammasonographie

Sprecher des Brustzentrums 
Chefarzt  
Prof. Dr. med. C. Jackisch

Wir sind für Sie da:

Wir nehmen regelmäßig an Studien teil  
und sind
	� Studienzentrum der German Breast Group
	� Studienzentrum der AGO-B Studiengruppe
	� International anerkanntes Studienzentrum


